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Übersicht 
 
  

 
   4 Gruppen in 2 Tagen - 100 Kinder  
 
 

Am 23.2. und 24.2.2015 ging es für das Team "Teddy braucht 
Hilfe" wieder los. Die Kindertagesstätte St. Martin in Bad 
Schwartau fragte an und unser Team stand bereit! Mit 
strahlenden Kinderaugen wurde das Team um den Teddy 
begrüßt. Die erste Gruppe war gleich morgens um 8.00 Uhr dran, 
die zweite folgte um 10.00 Uhr.  
 
Die Frage nach dem Verbandkasten war schnell gelöst und was 
alles darin wurde erklärt. Nun kam die Frage: "Wen rufe ich denn, 
wenn ich den Krankenwagen brauche". Selbstverständlich hatten 
alle die  Notrufnummer 112 schnell drauf. Schon ging es an die 
Verbände. Zuerst die Finger, dann die Arme, Beine und natürlich 
der Kopf. es wurden schöne Kopfverbände angelegt.
Anschließend konnte jeder frei nach Lust und Laune seinem 
Nachbarn, dem Teddy oder sogar den Erzieherinnen und 
Erzieher einen Verband anlegen. Nachdem jeder mit einem 

 
Quelle: www.jrk.de 

Verband versorgt war, wurde schnell aufgeräumt und Schuhe und Jacke angezogen. Denn das Team konnte 
den Krankenwagen leider nicht mit in die Kindertagesstätte hineinnehmen, also mussten alle raus an die 
frische Luft. Dort wurden ebenfalls diverse Sachen erklärt und die Kinder bedankten sich mit einem lauten 
"DANKE". Aber auch die Kleinsten der Kindertagesstätte durften sich den Krankenwagen anschauen. Einige 
hatten doch etwas Angst und andere sind ganz mutig hineingeklettert. 

Bericht: Sabine Bösger, Kreisausschuss

Bild: www.drk-sh.de
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Tagesfahrt 01/2015 
in das Arriba nach Norderstedt am 25.01.2015 
 
Am 25.01.2015 trafen sich insgesamt 57 
Jugendrotkreuzler beim DRK Ortsverein in Bad 
Schwartau um in das Arriba Erlebnisbad nach 
Norderstedt zu fahren. Mit dabei waren 
Jugendrotkreuzler aus den Gruppen Ratekau, Bad 
Schwartau, Malente, Neustadt und Pansdorf. Aber
auch der SSD aus Malente war mit am Start! Mit 
sieben Bussen ging es in Richtung Norderstedt zum 
Erlebnisbad. Das Hineinkommen in das Erlebnisbad 
stellte sich bereits als erste Hürde dar. So mussten 
sich alle weiblichen Personen (Mädchen und 
Gruppenleiterinnen) auf die linke Seite und die 
männlichen Personen (Jungs und Gruppenleiter) auf 
der rechten Seite des Bades stellen.  Es gab 
unterschiedlich Karten, die nach Geschlecht getrennt 
wurden, da es nur Sammelumkleidekabinen gab. 
Zum Endeffekt stellte sich dann doch heraus, dass 
einige Karten durch die Anmeldung falsch codiert 
waren, also wurde fleißig untereinander getauscht,
bis es alles gepasst hat. 
 
Nun endlich konnte der Wasserspaß losgehen! Es 
gab einige Rutschen und Außenbecken, wo das 
Wasser doch recht warm war und andere schöne 
Spiel- und Planschmöglichkeiten. Es war wirklich für 
jeden Teilnehmer etwas dabei. Zwei Gruppenleiter 
sind nicht mit ins Wasser, sondern hatten versucht 
den Überblick zu bewahren, was sich als nicht ganz 
einfach darstellen sollte. Gegen 13.00 Uhr kamen 
die ersten Wasserratten zur Verpflegungsstation 
(auch Imbiss genannt). Die meisten Jugend-
rotkreuzler trafen sich dort wieder und ruhten sich 
kurz aus, bis sie zur letzten Runde noch mal ins 
Wasser gegangen sind. 
 
Fast pünktlich um 15.00 Uhr waren alle Teilnehmer 
wieder aus dem Bad. Die Pullover wurden 
untereinander noch einmal getauscht, da es beim 
Umziehen doch etwas schnell gehen musste. Aber 
zum Schluss hatte dann jeder seine eigenen Sachen 
wieder an. Die Rücktour nach Hause erfolgte in 
kleinen Bus - Grüppchen. Sichtlich geschafft, aber
mit viel Spaß am Erlebten kamen alle zu Hause an 
und erholten sich die restlichen Stunden, bevor die 
neue Woche wieder anfing. 
 

Bericht: Sabine Bösger, JRK Kreisausschuss

Fotos: Benjamin Kniejski, JRK Kreisausschuss
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RND Seminar  
20. – 22.02.2015 in Scharbeutz 
 
Freitag, den 20.02.2015  
 
Nachdem alle von der Arbeit und Schule gekommen 
sind, ging es los. Von den jeweiligen Ortsvereinen 
ging die Fahrt nach Scharbeutz in die 
Jugendherberge. Nach dem Eintreffen von den 
Ortsgruppen hieß es erstmal Autos ausräumen und 
die Zimmer beziehen, bevor es zum Abendessen 
ging. Nach dem Abendessen gab es ein Treffen, wo 
wir uns erst einmal alle vorgestellt haben und 
danach gab es sogar noch Theorie. In dieser Theorie 
ging es um Sicherheit rund um die Mimen und um 
die Geschichte der Realtischen Notfalldarstellung. 
Um 21.00 Uhr hieß es dann Feierabend, d.h. wir 
durften auf die Zimmer und hatten Freizeit bis es um 
23.00 Uhr Nachtruhe hieß.  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 21.02.2015  
 
Um 8.00 Uhr war das gemeinschaftliche Frühstück, 
danach durfte wir nach einer kleinen Einweisung 
losschminken. Zu Beginn war die Platz- und 
Schnittwunde dran. Um 12.00 Uhr gab es dann das 
heißersehnte Mittagessen. Danach, 13.00 Uhr, ist 
Heiko erschienen und wir sind alle gemeinsam zum 
Strand gegangen.  
 
Als alle wieder in der Jugendherberge waren, 
wurden wir in zwei Gruppen aufgeteilt. Einmal die 
Schminker und die Mimen. Während die Schminker 
Verletzungen aller Art geschminkt haben, haben die 
Mimen das Schauspielern/Mimen zu den 
Verletzungen erlernt und auch dargestellt.  
 
Um 18.00 Uhr gab es dann das gemeinschaftliche 
Abendessen und danach fanden sich beide Gruppen 
wieder im Hauptraum ein. Dort sollten die Mimen 
und Schminker sich Szenarien ausdenken, die dann 
am Sonntag, als Abschluss, dargestellt werden 
sollten. Somit hatten alle ab 20.00 Uhr Freizeit bis es 
dann um 23.00 Uhr wieder Bettruhe hieß. 
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Sonntag, 22.02.2015  
 
Es war der letzte Tag des Seminars und dies hieß 
auch der Tag der Abreise. Der Tag startete mit 
einem gemeinsamen Frühstück wieder um 8.00 Uhr. 
Danach hieß es Zimmer räumen. Nachdem alle ihre 
Sachen in den Autos verstaut hatten, trafen wir uns 
wieder in dem Hauptraum. Dort wurde als erstes 
jedem Teilnehmer ein Feedback-Bogen ausgeteilt, 
wo man alles positive und negative eintragen konnte. 
 
Nun ging es los. Die Gruppen fingen an ihre Mimen 
einzuweisen und zu schminken. Danach wurde das 
erste Szenario vorgestellt. Nach jedem einzelnem 
Szenario wurde eine kleine Besprechung durch den
Teamer durchgeführt, wo die Mimen sagen sollten, 
ob sie gut durch ihre Schminker unterrichtet wurden. 
Aber auch die Schminker wurden gefragt, ob es so 
gelaufen war, wie sie es wollten.  
 
Zum Schluss haben alle mitgeholfen alles 
aufzuräumen und in den Bus von Bad Schwartau 
einzuladen, was erstaunlicherweise sehr schnell 
ging. Um 12.00 Uhr gab es für alle nochmals ein 
gemeinsamen Mittagessen und gegen 13.00 Uhr war 
das Seminar leider auch schon zu ende.   
 
Es hat allen sehr viel Spaß und Freude bereitet und 
alle freuen sich auf das nächste RND-Seminar.  
 

Bericht: Anouschka und Larissa vom JRK Eutin

Fotos: Sabine Bösger, JRK Kreisauschuss
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Aktion   - Schenke Freude!  

 
 

Als Flüchtling, im Unterschied zum Migranten, gilt 
nach der Genfer Flüchtlingskonvention eine Person, 
die aus der begründeten Furcht vor Verfolgung 
wegen ihrer Rasse, Religion, Nationalität, 
Zugehörigkeit zu einer bestimmten sozialen Gruppe 
oder wegen ihrer politischen Überzeugung sich 
außerhalb des Landes befindet, dessen 
Staatsangehörigkeit sie besitzt, und den Schutz 
dieses Landes nicht in Anspruch nehmen kann oder 
wegen dieser Befürchtungen nicht in Anspruch 
nehmen will. 
 
Immer mehr Flüchtlinge gelangen nach 
Deutschland und damit auch nach Ostholstein. Wir 
wollen die Situation von Kinder und Jugendlichen 
verbessern und erträglicher machen. Deswegen 
haben wir die Aktion „Schenke Freude“ ins Leben 
gerufen. Wir sammeln Spielzeug und Kuscheltiere 
aus den Reihen unsere Jugendrotkreuzler um diese 
anschließend in Form von Begrüßungspaketen an 
betroffene Kinder weiter zu verschenken. 
 
Mach auch Du mit und spende gebrauchtes und 
nicht mehr genutztes Spielzeug. Dein 
Gruppenleiter vor Ort sammelt dies gern ein und 
leitet es an den Kreisverband weiter! 
 

Die Sammelaktion endet am 30.06.2015! 
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Rubrik: Kampagnennews  
 

 
 
 
Menschrechte – all inclusive! 
 
Das erste Themenheft des Buntstifter- Projekts 
steht zum und Downloaden bereit! 
 
Menschenrechte gelten jederzeit und überall für 
ALLE. Kein Mensch kann sein/ihr Menschenrecht 
verlieren. Genauso wie er/sie nicht aufhören kann, 
Mensch zu sein. Menschenrechte setzen Standards, 
ohne die ein Mensch nicht in Würde leben kann. 
 
Und doch werden Menschenrechte vielerorts 
verletzt. Menschen so behandelt, als wären sie keine 
Menschen. Menschen in ihrem Recht auf 
Menschenwürde behindert. Das betrifft viele 
Menschen, u.a. auch Menschen mit Behinderung. 
 
Um diese Entwicklung und ihre Folgen 
nachvollziehbar zu machen, wollen wir im 
vorliegenden Themenheft vorab die zentralen Ideen 
und Inhalte der UN-Behindertenrechtskonvention 
kurz vorstellen. Darauf aufbauend uns dann in einem 
2. Schritt der Frage nähern: Was ist eigentlich 
Inklusion? Was meint der Begriff? Inwiefern grenzt er 
sich von dem Begriff Integration ab? Abschließend 
versuchen wir, die wichtigsten Aussagen des 
Konzepts „Inklusion“ im Hinblick auf den Teilbereich 
(außer-)schulische Jugendbildung zu konkretisieren. 
Wir benennen einige zentrale Barrieren für Kinder 
und Jugendliche und reflektieren die Chancen und 
(Heraus-)Forderungen einer inklusiven 
Jugendbildung.      
 
Das Themenheft stiftet an, sich über 
Menschenrechte zu informieren und sich darüber mit 
anderen auszutauschen, die Barrieren zu erkennen, 
zu benennen und abzubauen, die die Rechte von 
Menschen verletzen und Menschen behindern.
 
 

Weitere Informationen und das neue Themenheft könnt Ihr unter 
http://jugendrotkreuz.de/aktuelles/menschenrechte/ donwloaden 
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JRK Kreiswettbewerb 2015  
08. – 10.05.2015 in Lütjenburg 

Und schon jetzt bekommt Ihr einen kleinen                                       
Ausblick auf die Sommerfahrt 2015.  

� Tagesfahrt nach Stralsund 
� Sommerolympiade 2015 
� Strand, Sonne, Meer 

 

Sommerfahrt des Jugendrotkreuzes 2015  
25.07. – 31.07.2015 nach Zingst 

Melde dich noch heute bei 
deinem Gruppenleiter an! 

Die Ausschreibung erhältst du in Kürze
von deinem Gruppenleiter! 

 

Rubrik: Ausblicke  
 

 

Bald geht es wieder los! Der Kreiswettbewerb 
des Jugendrotkreuzes im DRK Kreisverband 
Ostholstein e.V. geht in die nächste Runde.  

Wenn wir am Freitag den 08. Mai unser 
Quartier im Gymnasium in Lütjenburg bezogen 
haben, erwartet uns ein erlebnisreiches 
Rahmenprogramm, bevor es am Samstag auf 
einen Parcours quer durch die Stadt geht. Dort 
können wir wieder zeigen, was es heißt ein 
Jugendrotkreuzler zu sein. Wir wollen zeigen, 
dass wir nicht nur in Erster Hilfe fit sind,
sondern uns auch mit politischen Themen und 
unserer eigenen Gesundheit auskennen. 

 

Auch freuen wir uns wieder auf zahlreiche tolle 
Vorstellungen beim musischen Teil unseres 
Wettbewerbes am Samstagabend. Hier hoffe 
wir auch wieder auf zahlreiche Eltern, die Ihre 
Kinder als Zuschauer anfeuern wollen.  

In 6 Wochen ist es soweit! Wir freuen uns Euch 
beim Kreiswettbewerb 2015 wiederzusehen. 
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Jahresplanung April - Juni 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einen kleinen Ausschnitt erhaltet ihr bereits hier. 
Weitere Informationen und den kompletten 
Jahresplan findet ihr auf unserer Homepage 
www.jrk-oh.de unter der Rubrik „Termine“. 
 
10. – 17.04.2015 
Gruppenleitergrundlehrgang I / 2015 
 
20.04.2015 
Gruppenleitersitzung II / 2015 in Oldenburg 
 
22.04.2015 
Jahreshauptversammlung 
des Kreisjugendringes Ostholstein in Neustadt 
 
 
 
 

27.04.2015 
Sitzung des JRK Kreisausschusses in Eutin 
 
08. – 10.05.2015 
JRK Kreiswettbewerb 2015 in Lütjenburg 
 
im Juni 
Theaterworkshop des JRK Ostholstein 
 
 

Kompletter Jahresplan 
Den kompletten Jahresplan findet Ihr unter 
www.jrk-oh.de! 

    Jugend sammelt für Jugend  
    vom 11.05. bis 07.06.2015      
 
 

Ihr seid jung, dynamisch und voller Tatendrang? 
Eure Jugendrotkreuzgruppe hat jede Menge Pläne 
und Wünsche, aber eure Kasse ist leer? Dann solltet 
ihr unbedingt bei der Jugendsammlung des 
Landesjugendringes mitmachen!  Seit über 60 
Jahren sammeln Jugendliche von Haus zu Haus 
Spenden für die Jugendarbeit. 2011 konnten auf 
diese Weise über 235.000 Euro zusammengetragen 
werden! 
 
Macht auch ihr mit Euren Gruppen bei der
Jugendsammlung mit! 
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